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 Mühlheim, September 2023 
 

Jahresbericht 2022 der NABU- Gruppe “Mühlheim und Offenbach“ 

1. Vorbemerkung/Allgemeines : 
Die satzungsgemäß vorgegebene Jahreshauptversammlung für das Jahr 2022 fand statt 
am 27.09.2022 in der Altenwohnanlage Thomas Mann Str. 35 in Mühlheim von 18:30 bis 
22:00. 

  
Die Einladung zur diesjährigen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung; JHV) 
und gleichzeitig zum Monatstreff Sept. 2023 erfolgte am 5.Sept. für 19 Uhr (Treffpunkt ist der 

Clubraum „Pavillon“ der Senioren-Wohnanlage, Fährenstraße 6 in Mühlheim).  
Zunächst diente das Treffen  zum Austausch über aktuelle interessante Naturbeobachtun-
gen. Der Beginn der JHV war dann wie eingeladen ab etwa 19:30 Uhr.  

 

NABU-Monatstreffs : 
Unsere Monatstreffs mit den naturbezogenen und vereinsrelevanten Themen finden regelmä-
ßig am 4. Dienstag jeden Monats statt, außer in den Ferien-Monaten Juli und evtl. auch August. 
Der Treffpunkt ist der Clubraum „Pavillon“ der Senioren-Wohnanlage, Fährenstraße 6 in Mühl-
heim ab 19:00 Uhr oder in Offenbach, Lauterborn in der Richard-Wagner-Str. 85.  

Exkursionen : 
Im Berichts-Zeitraum 2022 wurden 5 Exkursionen, davon 3 Vogelstimmen-Wanderungen,  
1 Waldbegehung und 1 botanischer Spaziergang durchgeführt.  
An diesen Veranstaltungen haben insgesamt ca. 80 Mitglieder und Gäste teilgenommen. 
 

• Begehung am Müller-Weg. 
    Informationen zum Thema „Lebensraum Fließgewässer Rodau –  

Der Biber als Naturgestalter“ 
 
• Bachwasseruntersuchungen 

Mit Kindern der Montessorischule und Teilnehmern des Herbstferienangebotes wurde der 
Bieberbach untersucht. 
 

• Wasservögel-Zählung : 
Wie in jedem Jahr findet die Zählung bundesweit jeweils in den Wintermonaten Sept./Okt. 
bis April an den Wochenenden zur Monatsmitte statt. Von Mühlheimer NABU-Mitgliedern 
kontrolliert wird hierbei der Mainabschnitt von der Staustufe Dietesheim bis zur Fähre Rum-
penheim. Teilnehmer waren Richard Schreiber, Waltraud Huni und Wilfried Mann, die Feder-
führung hat Manfred Sattler, Hochstadt. 

 
 
• Amphibien-Schutzanlagen : 

Es sind 3 Amphibien-Schutzanlagen der Stadt Mühlheim vorhanden,  
diese befinden  sich an der: 

• Obertshäuser Straße / fester Straßentunnel 
• Lämmerspieler Straße / Metall Zaun 
• Steinheimer Straße / mobiler Zaun 

 

Die Aktion in 2022 hat Mitte Februar begonnen und war am 29. April beendet. 
 

Der mobile Zaun an der Steinheimer Straße wurde wieder von Zugpferd e.V. aufgestellt, 
auch die Eimer wurden an der Steinheimer- und der Lämmerspieler Straße vom Zugpferd 
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eingesetzt. 
Es wurden in 2022 xxxx Tiere (Gras- und Springfrösche, Molche und Kröten) über die bei-
den Straßen gebracht. 

An den Aktionen 2022 haben sich von der NABU-Gruppe Richard Schreiber, Wilfried Mann, 
Hans Hofmann, Jochem Neubert, Kirstin Brauneis-Fröhlich, Familie Stojanik und die Fami-
lie Engel beteiligt. 

 

• Waldrandgestaltung 
Die Waldrandgestaltung wurde im Rahmen der NABU-Herbstferienaktion fortgesetzt.  
Nicht nur der Freischnitt der gepflanzten Sträucher und Bäume wurde weiter fortgeführt, 
sondern die vertrockneten Büsche am Waldrand wurden entfernt, Ersatzpflanzungen er-
folgten und diese wurden wieder mit Verbissschutz ausgestattet.  
Eine Fortsetzung der Zusammenarbeit mit der Biologie-AG-Gruppe des Friedrich-Ebert-
Gymnasiums (FEG) wie 2017 im Rahmen der Aktion „Biologie an außerschulischen Lern-
orten“ ist nicht zustande gekommen. 
 

Öffentlichkeits-Arbeit bzw. Teilnahme an entsprechenden Veranstaltungen/Treffen: 
 

• Ornithologischer Jahresbericht 
     Mitarbeit am jährlich erscheinenden „Ornithologischen Jahresbericht“. Zusammen mit dem 

HGON-Arbeitskreis Offenbach hat der NABU, Kreis Offenbach den Jahresbericht heraus-
gegeben. Beiträge von Mitgliedern des NABU-Mühlheim von Rembert Gödde, Wilfried 
Mann, Christian Engel. 

 

• Präventionsmaßnahme Naherholungsgebiet Mühlheim (NEG) 
    Teilnahme an der Vorbereitung zu den Begehungen, sowie auch an der Nachschau zu den 

Begehungen im NEG. 

• Pflegemaßnahmen Baumpatenstück: 
Die   erforderlichen   Pflegemaßnahmen  am  Baum-Patenstück im Naherholungsgebiet / 
Streuobstgebiet  Gailenberg wie unter anderem: Baumscheiben freilegen und lüften, soweit 
geboten Mähen, Bäume entasten/Baumverjüngungsschnitt, Gräben freischneiden und ent-
buschen wurden von den NABU-Mitgliedern erledigt. Mit den Kindern der NAJU-Gruppe der 
10 bis 13-jährigen wurde an zwei Stellen der Baumschnitt zum Bau einer Benjeshecke ver-
wertet. 

• Nistkasten-Wartung und Reinigung 
Nistkastenreinigung und Kontrolle der etwa 1250 verschiedenen artenspezifischen 
künstlichen Nisthilfen erfolgt von den NABU Mitgliedern und Helfern. Das bedeutet 
systematisch erfassen der Nisthilfe und nach Reinigung, gegebenenfalls Ausbessern oder 
Ersatz von Beschädigungen dokumentieren.  Ergebnis bedeutet eventuell Zukauf, aber auch 
je nach Bestandsaufnahme auch Neuinstallationen. Durch Sachbeschädigung oder 
Verschleiß sind auch dieses Jahr wieder Nisthilfen nicht mehr auffindbar oder zu ertüchtigen 
oder komplett zu ersetzen. 
 

• Projekt Wildblütenwiese auf dem Streuobstgebiet Gailenberg 
Das 2016 gestartete Projekt: Neuanlage einer etwa 3000 m² Wildblütenwiesenfläche wurde auch 2022 
wieder bearbeitet und betreut. In diesem Jahr wurde die gesamte Fläche zum Ende der Saison  
mit der Sense gemäht. Das Mähen mit der Sense für den Hausgebrauch wurde von Markus Kunkel 
(Sensenlehrer) interessierten Teilnehmern vermittelt.  
 
 
 



 

 
Der Natur in Stadt, Wald und Flur 
gilt unser Interesse und Einsatz! 

 
Gruppe Mühlheim und Offenbach 

 

   

 

Markus Kunkel mit dem 
Bock zum Schärfen 
(Dengeln) der Sense 

Leonie Eckert übt an einem Blechstreifen 
das Schärfen/Dengeln der Sense.  
Anschließend wird der Einsatz der Sense 
praktiziert. 

Von Markus Kunkel und Julian Hock 
wurde die Wildblütenwiesefläche 
komplett mit der Sense gemäht. 
Anschließend wurde das Mahdgut 
von Jochem Neubert und Ernst von 
Hermanni aufgenommen und am 
Waldrand ausgebracht. Ziel war 
Widlblütensamen nach dem Prinzip 
„Heudrusch“ auszubringen. 

 

• Biber am Hennigweg 
 Das Wirken des Bibers wird von Adela Zatecky beobachtet, gut dokumentiert und auch im Rah-
men von Führungen den NABU-Mitgliedern und Mühlheimer Bürgern vermittelt.  
 

• Holzland Becker “Klingelnde Vereinskasse“ 
Bei dem Förderprojekt von Holzland Becker “Klingelnde Vereinskasse“ ist eines unserer NABU-
Projekte als zu fördern ausgewählt worden. Allerdings war die notwendige Zustimmung im Ver-
gleich zu den Mitbewerbern deutlich geringer. Immerhin wurde das Waldrandprojekt mit 500 € 
von Holzland Becker unterstützt. 

Forsteinrichtungswerk  und Informationsveranstaltung zum Internationalen Waldtag 
Das Forsteinrichtungswerk ist 2020 verabschiedet. Zu Diskutieren und zu beurteilen war le-
diglich der Waldwirtschaftsplan. Zum Internationalen Waldtag  wurde kein Öffentlichkeit wirk-
sames Angebot organisiert. 

Naturbezogene NABU-Veranstaltungsangebote / „außerschulische Lernorte“: 
• Igelauswilderung mit Schulkindern und Kindergartenkindern 
2022 wurden 30 Igel, die von den Wildtierfreunden Maintal über den Winter versorgten.  
wieder zusammen mit Schulkindern (GSS) und gesondert mit Kindergartenkindern der Kita 
Wilde Zwerge, Waldkindergarten und den Teilnehmern der NAJU-Gruppe ausgewildert.  
Durchgeführt wurde diese Aktion 2022 von Ernst von Hermanni.  
 

 
Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten  
• Apfelernte mit Kindergarten- und Schulkindern 
Im September 2022 veranstaltete die Mühlheimer NABU-Gruppe mit Kindergartenkindern des 
Kindergarten „Wilde Zwerge“ und an einem anderen Tag mit Kindern des Waldkintergartens Bie-
ber-Camp auf dem Streuobst-Baumpatenstück auf dem Gailenberg eine Apfelernte.  
Die Kinder ernteten die Äpfel, anschließend wurden die Apfel geviertelt, vorzerkleinert,  ge-
schreddert und mit Hilfe der zwei vereinseigenen Apfelpressen zu Apfelmost verarbeitet. 
Die notwendigen Vorbereitungen und Nacharbeiten wurden von den Mitgliedern der NABU-
Gruppe Jochem Neubert und Ernst von Hermanni geleistet. 
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• Grüne Klassenzimmer der Friedrich-Ebert-Gymnasium (FEG) 
Die vom NABU organisierte Nisthilfe für Wildbienen wurde gemeinsam mit den Schülern der Bio-
logie AG mit Materialien bestückt und es wurde der notendige Drahtrahmen zur Abwehr der Vö-
gel installiert. 

• Waldjugendtag der Friedrich-Ebert-Schule (FES) 
Auch in 2022 haben wir uns am Waldjugendtag des von der FES entwickelten Programms betei-
ligt. Wie seit 2019 wurden durch den Ausfall der SDW-Gruppe zwei Stationen vom NABU mit 
fünf NABU-Mitgliedern (Iris Franke, Dr. Adela Zatecky, Jochem Neubert und Ernst v. Hermanni) 
betreut bzw. ausgerichtet. 
 

• Insektenhotel 

Pflege- und Wartungsarbeiten für das In-
sektenhotel und Nachpflanzungen des Se-
dum-Daches sind  von Kindern der NAJU 
Gruppe ausgeführt worden. 
Das beidseitig mit Informationstafeln ausge-
stattete dritte Insektenhotel (s. Bild) auf dem 
Streuobstgebiet Gailenberg wurde im Rahmen 
der Osterferienprojekttage ergänzt und be-
treut. 
 

 

• Oster- sowie Herbstferienprogramm  
Seit 2017 werden vom NABU-Mühlheim für etwa 10 maximal 12 Kinder im Alter von 10 bis 12 
Jahren verschiedene, immer naturbezogene und das Mühlheimer Umfeld ansprechende Aktivitä-
ten in den Herbstferien und in den Osterferien an vier bis fünf Tagen angeboten.  
(Organisiert und durchgeführt vorrangig von Ernst von Hermanni.) 

 

• OF-Lauterborn Herbst 2022 
Das 2021 begonnene Angebot von Naturbesuchen mit dem Bau von Nisthilfen für Singvögel 
wurde fortgesetzt mit der Reinigung und Kontrolle der Nisthilfen zusammen mit den beteiligten 
Kindern. 
 

Offenbach-Buchhügel 
Das schon seit längerem geplante Insektenhaus konnte im Frühjahr 2022 gebaut, am Buchhügel 
installiert und mit Nisthilfen bestückt werden. 
 
Offenbacher Weihnachtsmarkt 
Die NABU Gruppe beteiligte sich mit einem Stand in der Hütte der Vereine auf dem Offenbacher 
Weihnachtsmarkt. Angeboten wurden ein Waldquiz, ausführliches Informationsmaterial sowie 
kleine Geschenke. 


